
10.000 Euro Spende von Taxi 40100 am „Tag der Wiener Wirtschaft“
Utl.: Geschäftsführer Martin Hartmann überreichte symbolischen Spendenscheck an 

Hofrat Dr. Michael Lepuschitz, Vizepräsident des WEISSEN RINGES

Wien, 10. September 2011 – Der Trabrennplatz in der Wiener Krieau stand am Samstag, den 
10. September 2011, ganz im Zeichen der Wiener Wirtschaft. Ein Programmpunkt war die 
Übergabe eines Spendenschecks in Höhe von 10.000 Euro durch Martin Hartmann, 
Geschäftsführer der Taxi 40100 Taxifunkzentrale GmbH,  an den Vizepräsidenten des WEISSEN 
RINGES, Hofrat Dr. Michael Lepuschitz. Der Spendenbetrag fließt über die Aktion „Licht ins 
Dunkel“ der Betreuung von TaxilenkerInnen bzw. deren Angehörigen zu, die Opfer von Straftaten 
geworden sind. 

Bereits seit 2001 fördert Taxi 40100 den WEISSEN RING. Über die jährlichen Spende von 
10.000 Euro hinaus erhält der WEISSE RING regelmäßig Taxigutscheine, die für die Opferhilfe 
verwendet werden. 

Über Taxi 40100
1999 gründete der Verband Österreichisches Transportgewerbe (V.Ö.T.) als 100% Gesellschafter 
die „Taxi 40 100 Taxifunkzentrale GmbH“. Am 15. Mai 2007 erwarb diese zu 100% die WIHUP 
Taxiservice GmbH. (Taxi 60 160). 2008 wurde das moderne Taxilenker-Ausbildungszentrum von 
Taxi 60 160 und Taxi 40 100 in Wien-Favoriten eröffnet. Die Taxifunkzentrale ist unter den 
Rufnummern 40 100 und 81 400 erreichbar, rund 1.200 Wagen stehen zur Verfügung. 

Über den WEISSEN RING
Der 1978 gegründete WEISSE RING ist Österreichs größte flächendeckend tätige 
Opferhilfeorganisation sowie die einzige, die allen Opfern krimineller Handlungen offen steht. 2010 
zählte der WEISSE RING – zusammen mit dem gebührenfrei und jederzeit erreichbaren Opfer-
Notruf 0800 112 112 – insgesamt 21.700 Opferkontakte. 2.091 Opfer wurden intensiv betreut, die 
meisten davon in Wien (1.377). Vorrangig handelte es sich dabei um Opfer von 
Körperverletzungen, Vermögens- und Sexualdelikten. Inklusive der vom Justizministerium 
finanzierten Kosten für Prozessbegleitungen wurden 2010 mehr als 905.700 Euro an 
Unterstützungsleistungen für Opfer (Baraushilfen, Einkaufsgutscheine, Vorfinanzierung von 
Therapien, etc.) ausgeschüttet. 

Bildtext: Scheckübergabe in der Krieau: Hofrat Dr. Michael Lepuschitz, Vizepräsident des 
WEISSEN RINGES, Taxi 40 100-Geschäftsführer Martin Hartmann, ORF Wien 
Landesdirektorin Dr. Brigitte Wolf und Christine Tschürtz-Kny, Geschäftsführerin der 
Aktion „Licht ins Dunkel“ (v.l.n.r.)
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Rückfragehinweis: WEISSER RING Österreich Bundesgeschäftsstelle 
1090 Wien, Nußdorfer Straße 67, 
Tel.: 01/712 14 05, E-Mail: office@weisser-ring.at
www.weisser-ring.at, www.opfernotruf.at

WEISSER RING Öffentlichkeitsarbeit: Erika Bettstein, Tel.: 0699 134 34 021, E-Mail: e.bettstein@weisser-ring.at

mailto:office@weisser-ring.at
http://www.opfernotruf.at/
http://www.weisser-ring.at/

